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ganz anderen Lichte dar, wo sie wie in Ostindien,
Annam (S. 171), China und Japan der protestanti¬
schen vorausgegangen ist, als wo sie dieser eifersüchtig
auf dem Fuße nachfolgt, um vor der neuen Aussaat, wie
sie meint, erst das Unkraut auszujäten. Nicht nur be¬
dient sie sich auf ihrem eigenen Boden ehrenwertherer
Mittel, als da wo sie sich unberufen eingedrängt hat; sie
erzielt auch weit entschiedenere Erfolge und nöthigt durch
dieselben dem Protestanten Achtung ab. Noch ist Ranm
genug auf der weiten Erde, allerlei Kräfte zu üben im
Dienste Gottes und des Nebenmenschen; und das Wort
des Herrn: Gehet hin in alle Welt und prediget das
Evangelium aller Kreatur! drängt und treibt willige
Jünger fortwährend, die liebe Heimat sammt ihren Rei¬
zen, Anliegen und Händeln zu vergessen und an der Aus¬
breitung des Reiches zu schaffen, das ewiglich bleiben
wird.
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